Kreis: Blatt 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. | 


N“ 46. Freitag, den 15. November 1844. 
E＋’'iĩir d ß ET ee 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. | 
Die Wohllöblichen Verwaltungsbehörden werden erſucht, mir die alljährlich einzureichenden No. 150. 
Nachweiſungen > > JN, 10509. 

a. von den Veränderungen im Schulweſen, 

b. von den vorgekommenen Verbeſſerungen, wie vor, 
pro — nach dem bekannten Schema aufgeſtellt, ſpäteſtens bis zum 25. d. M. gefälligſt 
einzureichen. : ; 
Thorn, den 10. November 1844. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Mittwoch den 4. December e. d. J. Vormittags 9 Uhr folen circa 62 Laft 
alter Waizen und circa 64 Laſt alter Roggen, welcher zur Kaufmann Schulbachſchen 
Concurs- Mafe gehört, durch unſern Auktions-Commiſſarius Sekretair Kozer meiſtbietend 


gegen Baarzahlung in Preuß. Courant hierſelbſt verkauft werden. * 
Thorn, den 5. November 1844. ; 


Königl. Qand- und Stadt- Öeridt. 


Der nachſtehend bezeichnete Kupferſchmiedegeſelle Jacob Baezniakowski, welcher wegen 
Kupferdiebſtahls in Verhaft geweſen, iſt geſtern Abend aus dem hieſigen Gefängniß entſprungen. 
Sämmtliche Civil: und Militairbehörden werden erſucht, auf denſelben Acht zu haben, 
ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an uns abliefern zu laſſen. 
Brieſen, den 8. November 1844. 
Der Magiſtrat. 


À Signalement 
Wohnort Graudenz, Rellglon katholiſch, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Stirn hoch und bedeckt, Haare 
dunkelblond, Augenbraunen dunkelblond, Augen grau, e und ſpitz, Mund gewöhnlich, Bart 
und Schnurbart blond, Geſicht länglich, die Backenknochen etwas hervorſtehend, Geſichtsfarbe geſund, 
Kinn rund, Sprache polniſch und gebrochen deutſch. „ W 
Bekleidung: grauen Flausrock mit aſchgrauem Kittay gefuttert, ſtahlgraue Weite, rothzeugne 
Unterjacke, gelb und gruͤncartirtes kirſchbraunes Halstuch, ſchwarztuchne Mütze mit Schirm. 


2 : < , ; 
(Elfter Jahrgang.) 
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Privat - Anzeigen. 


Ein militairfreier, mit befriedigenden Zeugniſſen verfebener unverheiratheter Wirthſchafts⸗ 
Beamter findet ſofort ein Engagement auf dem Dominio Cychoradz, Thorner Kreiſes. 


Beſchlagene ganze und halbe Scheffel Maaße find RR ſehr billigen Preiſen zu haben 


bei echjel in Thorn. 


Circus Equestre. 
Da ich hier in Pofen noh immer ein volles Haus habe und am Sonntage den 
10. d. M. von dem ganzen Publikum aufgefordert wurde, noch einige Vorſtellungen zu ge⸗ 
ben, ſo mußte ich demſelben erklären, ihrem Wunſche zu genügen; daher meine Ankunft in 
Thorn ſich noch um einige Tage verzögert. Den Beginn meiner Vorſtellungen werden die 
Anſchlagezettel beſagen. 
Poſen, den 11. November 1844. 


E. Reng 
Koͤnigl. Preuß. generätconceffönlttie Kunfts und 
Schulberelter. 


+ 


Meiner Alterſchwäche wegen bin ich Willens, das Gaſthaus sub Nro. 1, beſtehend 
aus 5 Stuben, 4 Alkoven, 2 Kellern, Einfahrt, Stall und 2 Gärten; fo wie das zweite 
Haus, ganz bequem eingerichtet, nebſt 2 Gärten und 1 Wieſe zu verkaufen. Außerdem 
werde ich den 19. November c., Morgens 9 Uhr, in meinem Wohnhauſe sub Nro. 13 
mehrere Pferde, Fohlen, Kühe, Hocklinge, ferner 1 Staats- und L verdeckten Reiſewagen, 
fo wie auch Wirthſchafts- und Hausgeräthſchaften, Meubles, Bücher u. f. w. gegen gleich 
baare Bezahlung meiſtbietend verkaufen, wozu ich die geehrten Intereſſenten recht zahlreich 
einlade. 

Auch ſind bei mir mehrere Haufen dickes Strauch zu verkaufen. 


Podgurz, den 24. Oktober 1844. v. Zakobielski. 


In den von Schönbornſchen Gütern und zwar in Oſtromecko bei Fordon und 
Neudorf bei Biſchofswerder ſollen drei Hundert Stück feine zur Zucht taugliche Mutter⸗ 


Schaafe verkauft werden. ; arg: 
Dias Vieh iſt jederzeit an Ort und Stelle zu beſichtigen, auch kann der Handel 


daſelbſt ſofort abgeſchloſſen werden. 


Oelſaaten werden fortwährend gekauft von ; 
; 2 n Lonis Horſtig in Thorn. 
. 


3 Einen Burſchen, der Luſt hat Schloſſer zu erlernen, ſucht 5 
Re | | ber 1844. A. Dietrich, 
3 = rn kleine Gerbergaſſe 12 79. 


= 
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; Unsere neuen, 
wohlfeilen Pracht-Ausgaben 


gesammten Heiligen Schriſt 
in ächter, wieder hergestellter Uebersetzung Dr. Martin Luther’s 
erscheinen vom f. October dieses Jahres an in fünf Editionen unter folgenden 


Titeln: 
1. PERLBIBEL, 


eine niedliche Toiletten-Ausgabe im Format eines Taschenbuchs und eben nicht stärker, 
geschmückt mit 24 der schönsten Stahlstiche, in 16 wöehentlichen Lieferungen, jede 
Lieferung zu 4 Silbergroschen. 


2. ELEGANTE SCHULBIBEL, 


als die wohlfeilste Ausgabe, in Oktav, mit 30 herrlichen Stahlstichen und einer Karte 
von Palästina, in 30 wöchentlichen Lieferungen, zu 2 Silbergroschen. 


3. CONFIRMANDEN - BIBEL. 


(NB. Diese Ausgabe wird spätestens bis Ende Januar 1845 in die Hände der Besteller 
kommen, so dass sie vor der Confirmationszeit überall noch gebunden 
werden kann.) 

Ihr Format ist Royaloktav. Schöner, scharfer, deutlicher Druck auf das beste Velin- 
2 Wir machen zwei Ausgaben. Nr. f. mit 12 Stahlstichen in 12 Lieferungen zu 
5 Silbergroschen. Nr. 2. mit 36 Stahlstichen und einer Karte von Palästina in 14 Lie- 
ferungen zu 8 Silbergroschen, 


4. Familien- und Andachis - Bibel, 


8 een Schrift, in zwei Ausgaben auf Schweizerpapier und englisches Velin 

Colombieroktav. Die Ausgabe Nr. fl. mit 24, die Nr. 2. mit 60 Stahlstichen un 

Karten von Palästina und über die Reisen Jesu ete., in 16 Lieferungen; jede Lieferung 
Nr. f. zu 6 Silbergroschen; Nr. 2. zu 12 Silbergroschen. ; 


5. Grosse Stiſtungsbibel, auch Kirchen- und 
Pastoralbibel, 


mit ganz grosser Schrift auf dickes Patentvelin in Folio, mit 40 prachtvollen Folio- 
Stahlstichen von den berühnitesten Meistern und mehren Karten von Palästina (etc. etc.), 
in 40 Lieferungen, jede zu 12 Silbergroschen. 


Unterzeichner und Subseribentensammler erhalten bei Bestellungen 
von mindestens zehn Exemplaren ein eilftes gratis. Vorausbezahlung 
wird nicht verlangt. z 3 

Als Prümie soll überdies jeder Subseribent für jede obiger Bibelausgaben ein 
kostbares Kunstblatt in Stahlstich: 

DAS ABENDWAHL DES HERRN, 

nach Leonardo da Viaci, in Gross-Folio, = 
mit der Jetzten Lieferung gratis eingehändigt erhalten. Der Werth dieser Prämie 
ist drei Thaler. 

Man kann bei jeder Buchliandlung Deutschlands und des Auslands bestellen. 
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Grössere Aufträge werden auch von uns direkt besorgt; doch ist es uns stets lieber. 
wenn man sich an eine Buchhandlung in der Nähe wendet. 2 
Hildburghausen, August 1844. ; 
Das Bibliographische Institut. 
Unterzeichnete Buchhandlung empfiehlt sich zu recht zahlreichen und baldigen 
Aufträgen füs dieses schöne und zeitgemässe Unternehmen, 
Ernst Lambecksche Buchhändlung in Thorn, 


4 


Bei Ernſt Lambeck in Thorn ift zu haben: 
Beſchreibung 
. eines neuen und wohlfeilen 
| Dampf Waſchapparats, 
durchaus bewährt und für jede Haushaltung anwendbar gefunden nach mehrjährigen Prü⸗ 


fungen und Erfahrungen einer Münchner Hausfrau bei der Dampfwäſche. 
: Preis 4 Sgr. : 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


